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Liebe Lesende,
pilgern ist in den letzten Jahren wieder sehr 
populär geworden. Bücher wie „Ich bin dann 
mal weg“ oder Filme wie „Pilgern auf Franzö-
sisch“ haben das Ihre dazu beigetragen. Doch 
woher kommt die neue Beliebtheit dieser 
alten geistlichen Übung eigentlich? Ist es die 
Unterbrechung unseres oft so eng getakteten 
Alltags, die Entschleunigung, die sich mit dem 
zu Fuß gehen verbindet? Schritt für Schritt 
einen Fuß vor den anderen setzen. Ganz in der 
Gegenwart sein? Ist es die Sehnsucht einfach 
einmal nicht immer erreichbar zu sein, einfach  
mal weg zu sein?
In einer tieferen Schicht hat es vielleicht auch 
damit zu tun, dass unterwegs sein, einen Weg 
gehen, immer auch ein Bild für unser 
Leben überhaupt ist. Beim Pilgern muss ein 
Mensch bereit sein, zumindest für gewisse Zeit, 
bestimmte Gewohnheiten, Vorstellungen oder 
Verbindungen loszulassen und zugleich offen 
sein für Neues und Unerwartetes. Ganz so wie 
es in unserem Leben eben auch immer wieder 
gilt aufzubrechen – äußerlich und innerlich – 
neue Wege zu wagen, feste Standpunkte zu 
verlassen, Schritt für Schritt.

Schon in der Bibel ist viel 
von Menschen die Rede, die 
unterwegs sind: Abraham, der 
seine Heimat verlässt und sich 
Gottes Führung anvertraut in 
der Hoffnung auf Nachkommen, 
auf Zukunft. Das Volk Israel 
auf dem Weg aus der Sklaverei, 
durch die Wüste, in das von Gott 
verheißene Land. Jesus selber 
als Wanderprediger mit seinen 
Jüngern auf dem Weg durch 
Israel.
Und immer ist dieses Unter-
wegssein eine Schule im 

Vertrauen: Vorräte für den ganzen Weg 
lassen sich nicht mitschleppen, so bin ich 
darauf angewiesen unterwegs das Nötige zu 
bekommen. Werde ich einen ordentlichen 
Schlafplatz �nden? Und schließlich: werden 
die Kräfte reichen, wenn der Weg steil wird, in 
der Hitze oder bei Kälte im strömenden Regen? 
Dieses Unterwegssein führt an Grenzen und 
erschließt oft gerade dort unerwartete Quellen.

Unterwegs sind wir auch als Kirche Jesu Christi 
und als Gemeinde, als Pfarrei. Es ist nötig 
immer wieder neu aufzubrechen, um unserer 
Aufgabe, dem Dienst an der Welt und den 
Menschen gerecht zu werden. 

Dabei müssen wir auch immer wieder Liebge-
wordenes, Altvertrautes loslassen. Das ist 
oft nicht einfach und es braucht Mut. Aber 
wir dürfen darauf vertrauen, dass der Gott 
Abrahams, der Gott Israels und der Gott Jesu 
mit uns geht und uns immer wieder neue 
Quellen und neue Möglichkeiten eröffnet.

Pfarrerin Barbara Renger

Einkehr am Kreuzberg mit den Jubelkon�rmanden.
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Auf der Suche nach der Ökumene
Die Hauptamtlichen des Dekanats fuhren nach Rom

Wie leben Christ:innen in 
unseren Nachbarländern? 
Was beschäftigt sie? Wie 
organisieren sie sich? Mit 
solchen Fragen reisen Haupt-
amtliche des Dekanats 
Schweinfurt etwa alle zwei 
Jahre gemeinsam an interes-
sante Orte. Diesmal ging’s für 
eine knappe Woche mit dem 
Nachtzug nach Rom.

Als „Reiseleiter“ waren 
Oberkirchenrat i.R. Michael 

Martin und seine Frau Bettina 
dabei. Als Leiter der Abteilung 
Ökumene und kirchliches 
Leben im Landeskirchenamt 
hatte Michael Martin 
natürlich hervorragende 
Kontakte in Rom. So konnte 
er uns nicht nur die „beste 
Eisdiele Roms“ empfehlen, 
sondern vor allem interessante 
Kontakte vermitteln.

Natürlich könnte man nun 
seitenlang in Berichten über 

touristische Sehenswürdig-
keiten, Pizza, Pasta und Eis 
schwelgen. Das gab’s natürlich 
auch, doch vor allem beschäf-
tigte uns die Frage: Wie 
positioniert sich eigentlich die 
ökumenische Gemeinschaft 
hier, im Zentrum der römisch-
katholischen Kirche?

Also: Besuch im Einheits-
dikasterium, sozusagen 
dem römisch-katholischen 
Ministerium für die Einheit 

Gruppenbild auf der Terrasse des ARD-Studios mit Petersdom im Hintergrund und ARD-Korrespondent 
Tillmann Kleinjung (rechts)
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der Christen, wo wir dessen 
Präfekten Kurt Kardinal Koch 
und Pater Dr. Augustinus 
Sander trafen. Trotz freund-
lichen Empfangs und offener 
Gespräche: Eine ernüchternde 
Begegnung für alle, die sich 
baldige Kirchengemeinschaft 
oder wenigstens Abendmahls-
gemeinschaft erhofft hatten. 
Hier sind noch viele Gespräche 
zu führen. Manches wird 
vor Ort vielleicht leichter 
umzusetzen sein als auf den 
of�ziellen Wegen.

Aber: Selbst in Rom gibt 
es nicht nur Katholiken! 
Im Anglican Centre, dem 
Zentrum der anglikanischen 
Kirche, wurden wir als echte 
Geschwister im Glauben 
begrüßt. Auch hier hatte der 
Prozess der Annäherung viele 
Jahre gedauert, erst 2025 
hatten bayerische Landes-
kirche und die anglikanische 
Kirche volle Kirchengemein-
schaft vereinbart.

In 

Geschafft! Mit dem Nightjet in Rom

In der Lutherischen Christuskirche

„Homeless Jesus“ liegt auf der Bank vor der Kirche von Sant`Egidio
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der Lutherischen Christus-
kirche stellte uns Pfarrer Dr. 
Michael Jonas Arbeit und 
Leben der weit verstreuten 
deutschen Gemeinde vor. Die 
etwa 500 Mitglieder, viele mit 
deutschen Wurzeln, führen 
auch über die sonntäglichen 
Gottesdienste hinaus ein 
nahezu „normales“ Gemeinde-
leben.

Die Christuskirche hat in Rom 
natürlich eine besondere 
Stellung. Ihr Pfarrer wird 
– obwohl er eigentlich 
„nur“ Gemeindepfarrer ist 
– immer auch als Vertreter 
der Evangelischen Kirche in 
Deutschland wahrgenommen. 
Und seit Papst Johannes 
Paul II im Jahr 1983 die 
evangelische Christuskirche 
besucht hat, haben auch seine 
Nachfolger die Einladung der 
kleinen Minderheitskirche 
angenommen. Papst Benedikt 

XVI. predigte im März 2010 
während eines Gottesdienstes 
in der Christuskirche. Und 
Papst Franziskus schenkte 
anlässlich seines Besuchs 
sogar einen Abendmahlskelch 
– ein Zeichen der Hoffnung, 
dass beim gemeinsamen 
Abendmahl doch etwas voran-
gehen könnte? Die vorherige 
Begegnung im Einheitsdikas-
terium lässt da doch sehr dran 
zweifeln. Ein Besuch von Leo 
XIV. steht bisher noch aus.

Die kleine Gemeinschaft 
der Waldenser hatten wir 
bereits einige Jahre zuvor 
in den Waldensertälern bei 
Turin besucht. Doch auch 
in Rom ist sie sehr präsent, 
betreibt unter anderem das 
Hotel „Casa Valdese“, in dem 
wir übernachteten. An der 
bekannten Waldenser-Univer-
sität emp�ng uns der Dekan 
der Waldenserfakultät, Prof. 

Lothar Vogel (selbst aus 
Baden-Württenberg) in einem 
kleinen Hörsaal und berichtete 
von den Herausforderungen, 
in der Diaspora einen Lehrbe-
trieb aufrechtzuerhalten.

Beeindruckend der abend-
liche Besuch in der Gemein-
schaft Sant’Egidio: 1968 in 
Rom gegründet, setzt sie sich 
inzwischen in 70 Ländern der 
Welt ein für Gebet, für die 
Armen und für den Frieden. 
Eine stark diakonisch ausge-
richtete Gemeinschaft mit 
möglichst �acher Hierarchie 
und vielen Freiwilligen, die 
an den unterschiedlichsten 
Stellen mitwirken.  Doch 
auch das Gebet ist ihnen 
wichtig: Die Abendandacht 
war schon vor langer Zeit aus 
der eigentlich zu Sant’Egidio 
gehörigen kleinen Kirche in 
die viel größere Santa Maria 
in Trastevere umgezogen, wo 

Dekan Bruckmann versucht sich im ARD-Studio 
als „Live-Korrespondent“

Intensives Gespräch mit Tillmann Kleinjung auf 
der Terrasse des ARD-Studios
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wir mit Hunderten anderen 
eine internationale Abendacht 
samt Simultanübersetzung 
über Kopfhörer erlebten.

Und auch das gehört zum 
Engagement der Gemein-
schaft: Die Trattoria degli 
Amici, die von Sant’Egidio 
gegründet wurde und in 
der auch benachteiligte 
Menschen mitarbeiten. Dort 
feierten wir beim gemein-
samen Abendessen einen 
schönen Abschluss einer 
intensiven Woche.

Freitag: Auschecken, noch 
ein paar Erkundungen in 
der Stadt machen, bevor 
es dann gegen 18 Uhr mit 
dem Nachtzug in Liege- 
bzw. Schlafabteilen wieder 
nach Hause ging. Übrigens: 
Entgegen der üblichen 
Vorurteile waren alle Züge 
praktisch pünktlich und 

brachten uns die etwa 1000 
Kilometer sicher hin und 
zurück.

Am Samstagmittag waren wir 
zurück in Schweinfurt, voller 
Eindrücke und ökumenischer 
Begegnungen, die noch lange 
nachwirken werden. Und mit 
dem Wissen: Ökumene ist 
oft langwierig und mühsam, 

insbesondere auf der obersten 
Ebene. Aber Rom ist weit. 18 
Zugstunden weit, um genau 
zu sein. Vor Ort sind wir 
in manchen Dingen schon 
weiter – und da bleiben wir 
dran.

Heiko Kuschel

 Herzlichen Dank an unseren Reiseleiter Michael Martin!

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bergrheinfeld
verkauft das Doppelhaus mit Nebengebäuden Schleifweg 5 und 7, 97493 Bergrheinfeld.

Grundstück 780 qm, Wohn�äche 344 qm, VB 468.000 €
Bei Interesse an einer Ortsbesichtigung oder an einem Exposé wenden Sie sich bitte an das

Evang. Pfarramt Rheinfeld-Werneck, Glockenhof 9, 97424 Schweinfurt.
E-Mail: pfarramt.rheinfeld-werneck@elkb.de

Telefon: 09721 / 82134
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Liebe Lesende,
wir Hauptamtlichen waren Ende April in Rom. 
Unser Thema war die Ökumene. Wir hatten Be-
gegnungen und Kontakte mit der römisch-ka-
tholischen und der anglikanischen Kirche. Den 
Pfarrer der lutherischen Kirche haben wir ken-
nengelernt. Die Waldenser, eine kleine reforma-
torische Kirche, konnten wir ebenso wie einen 
Vertreter von San Egidio besuchen. Gesprächs-
partner hatten wir schließlich in der Deutschen 
Botschaft beim Heiligen Stuhl im Studio der ARD 
in Rom.  
Der interessante ökumenische Austausch hat 
uns ermutigt, mehr als bisher noch mit den ver-uns ermutigt, mehr als bisher noch mit den ver-uns ermutigt, mehr als bisher noch mit den ver
schiedenen Kirchen und Konfessionen in den 
Austausch zu kommen, zum Beispiel im Blick 
auf das 500. Jubiläum der Confessio Augustana 
im Jahr 2030. Das Augsburger Bekenntnis, eine 
wichtige protestantische Bekenntnisschrift, ist 
im Gesangbuch unter Nr. 906 zu finden.  Welche 
Bedeutung hat dieses Bekenntnis für unsere 
Kirche, wurden wir gefragt. Darüber sollten wir 
nachdenken und uns ökumenisch austauschen. 
Was trennt uns wirklich und wie relevant ist das 
heute noch?

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

Ich gehe noch einen Schritt weiter. Es ist meines 
Erachtens an der Zeit, dass wir mit den anderen 
bei uns vertretenen Religionen in ein vertieftes 
Gespräch kommen sollten. Dies kann ein Weg 
zu mehr Frieden in unserer Gesellschaft und in 
der Welt sein. In anderen Städten gibt es längst 
einen „Rat der Religionen“. Auch in Schweinfurt 
sollten wir aufeinander zugehen und solch eine 
Gesprächsebene ins Leben rufen. 

Ich hoffe auf Ihr Interesse und Ihre Beteiligung.

Mit dem pfingstlichen Ruf „Komm, Schöpfer 
Geist!“ grüße ich Sie herzlich,
Ihr

Oliver Bruckmann, Dekan

� facebook.com/schweinfurt.evangelisch
� kirche.social/@sw_evangelisch
� bsky.app/profile/schweinfurt-evangelisch.de
� threads.net/@sw_evangelisch
� instagram.com/sw_evangelisch

www.schweinfurt-evangelisch.de

Geist!“ grüße ich Sie herzlich,

Oliver Bruckmann, Dekan

Sandra Strunz

Maik Richter

Johanna Wagner

Norbert Holzheid
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Liebe Lesende,

perspektiven

� facebook.com/schweinfurt.evangelisch
� kirche.social/@sw_evangelisch
� bsky.app/profile/schweinfurt-evangelisch.de
� threads.net/@sw_evangelisch
� instagram.com/sw_evangelisch

www.schweinfurt-evangelisch.de

Personalia

Sandra Strunz
Mit Pfarrerin Sandra 
Strunz ist die Kranken-
haus- und Reha-Seel-
sorge in Bad Kissin-
gen wieder komplett. 
Sie ist eine Ansprech-
partnerin für Patien-
tinnen und Patienten, 

Angehörige sowie Mitarbeitende in den Kliniken 
und Rehaeinrichtungen der Kurstadt. Die gebür-und Rehaeinrichtungen der Kurstadt. Die gebür-und Rehaeinrichtungen der Kurstadt. Die gebür
tige Schweinfurterin wurde in einem festlichen 
Gottesdienst in ihr Amt eingeführt und gesegnet.
In ihrer Predigt verglich Strunz das Leben mit 
einem Labyrinth: Manchmal erscheint der Weg 
unübersichtlich und voller Umwege, doch letzt-
lich führt er zur Mitte und zum Ziel. Gerade 
Menschen in Zeiten von Krankheit, Unsicherheit 
oder Neuorientierung erfahren dabei, wie wich-
tig Geduld, Vertrauen und seelsorgliche Beglei-
tung sind. Ihr Dienst steht unter dem biblischen 
Zuspruch: „Ich bin mit dir, wohin du auch gehst“.
Viele Gäste aus Kirche, Klinikseelsorge und Öf-
fentlichkeit nutzten den anschließenden Emp-
fang, um die neue Seelsorgerin persönlich will-
kommen zu heißen und ihr Gottes Segen für 
ihren Dienst zu wünschen.

Maik Richter
Mit einem festlichen Gottesdienst h – at die 
evangelische Kirchengemeinde Bad Kissingen 

Diakon Maik Rich-
ter verabschiedet. 
Nach fünf Jahren in 
der Altenheim- und 
Tourismusseelsorge 
wechselte er nach 
Rummelsberg, wo er 
künftig die Leitung 

des Brüderhauses der Diakone übernimmt und 
stellvertretender Senior der Gemeinschaft wird.
In seiner Zeit in Bad Kissingen prägte Richter 
das kirchliche Leben weit über seine eigentli-
chen Aufgabenfelder hinaus. Er engagierte sich 
als Beauftragter für Altenheimseelsorge im De-
kanat, knüpfte zahlreiche Kontakte in Kirche, 

Gesellschaft und Politik und setzte wichtige Im-
pulse in der Zusammenarbeit mit der Kurverwal-
tung. Auch in schwierigen Situationen übernahm 
er Verantwortung, etwa als Vorsitzender des För-er Verantwortung, etwa als Vorsitzender des För-er Verantwortung, etwa als Vorsitzender des För
dervereins der Staatsbad-Philharmonie.
Die zahlreichen Grußworte bei seiner Verab-
schiedung machten deutlich, wie sehr sein Wir-
ken geschätzt wurde. Oberbürgermeister Dr. Dirk 
Vogel würdigte seine zugewandte Art, Kirchenrat 
Karsten Schaller bezeichnete ihn augenzwin-
kernd als „wandelnde Heilquelle“. Viele Gäste 
nutzten den anschließenden Empfang, um per-nutzten den anschließenden Empfang, um per-nutzten den anschließenden Empfang, um per
sönlich Danke zu sagen und ihm Gottes Segen 
für seinen weiteren Weg zu wünschen.

Johanna Wagner
Das Evangelische Bildungswerk Schweinfurt hat 
seit dem 1.4.2026 eine neue Leiterin und Ge-

schäftsführerin.
Johanna Wagner ist im 
Süden von München 
aufgewachsen und 
studierte in Bamberg 
Diplom-Pädagogik mit 
dem Schwerpunkt Er-dem Schwerpunkt Er-dem Schwerpunkt Er
wachsenenbildung. 
Seit 25 Jahren ist 
sie in diesem Be-
reich tätig – sowohl 
hauptamtlich in der 

Programmplanung als auch nebenberuflich als 
Referentin.
2004 ist Frau Wagner zu ihrem Mann nach 
Schweinfurt gezogen und lebt seither hier. Im 
Oktober 2024 wurde sie in den Kirchenvorstand 
gewählt. Dadurch hat sie die Gemeindearbeit 
aus einer neuen Perspektive kennengelernt.
Die Bildung und das lebenslange Lernen liegen 
Frau Wagner besonders am Herzen. Sie versteht 
sich als Kontakt- und Vernetzungsstelle, um 
Menschen zu erreichen und ihnen einen Zugang 
zur Bildung zu ermöglichen.

Norbert Holzheid
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Schule ohne Rassismus
Mit einem festlichen Gottesdienst in der voll be-

setzten St. Johannis-
kirche wurde Diakon 
Norbert Holzheid nach 
28 Jahren Dienst in 
Schweinfurt in den Ru-
hestand verabschie-
det. Zahlreiche Weg-
begleiterinnen und 
Wegbegleiter aus Kir-
che, Politik sowie der 

gesamten „Blaulichtfamilie“ waren gekommen, 
um Danke zu sagen.
Holzheid prägte das kirchliche und gesellschaft-
liche Leben in Schweinfurt über Jahrzehnte hin-
weg. Neben seiner Arbeit in der Gemeinde und 
im Dekanat engagierte er sich als Seelsorger in 
der Justizvollzugsanstalt, in der Notfallseelsorge 
sowie bei Feuerwehr, Johannitern und weiteren 
Hilfsorganisationen sowie im Seniorenbeirat der 
Stadt Schweinfurt.
Zu seinen besonderen Verdiensten zählte die 
Mitbegründung und Organisation der ersten bay-
erischen Vesperkirche im Jahr 2015. Zuletzt war 
er Geschäftsführer der Stadtpfarrei Schweinfurt. 
Sein Organisationstalent und seine Verlässlich-
keit machten ihn weit über die Stadt hinaus be-
kannt und geschätzt.
Die vielen Grußworte und Auszeichnungen zeig-
ten, welchen bleibenden Eindruck sein Wirken 
bei vielen Menschen hinterlassen hat. Sichtlich 
bewegt verabschiedete sich Norbert Holzheid 
mit den Worten: „Ich hab’s gern gemacht. Mein 
Beruf ist Berufung und wird es auch bleiben.“ 
Beim anschließenden Empfang nutzten viele 
Gäste die Gelegenheit, ihm persönlich für sein 
langjähriges Wirken zu danken und ihm Gottes 
Segen für den neuen Lebensabschnitt zu wün-
schen.

Schule ohne Rassismus
Schule mit Courage
Die Johann-Hinrich-Wichern-Fachakademie für 
Sozialpädagogik Schweinfurt (FAKS), eine Ein-
richtung der Evangelisch-Lutherischen Gesamt-
kirchengemeinde Schweinfurt, ist dem bun-
desweiten Netzwerk „Schule ohne Rassismus 
– Schule mit Courage“ beigetreten. In einem 
Abstimmungsprozess sprachen sich rund 85 
Prozent der Studierenden und Lehrkräfte für die 
Mitgliedschaft aus. Mit ihr verbindet die Fach-
akademie das klare Bekenntnis, Diskriminierung 
und menschenfeindlichen Haltungen aktiv ent-
gegenzutreten.
Bei der Aufnahmefeier mit Gästen aus Politik, 
Bildung und Gesellschaft wurde deutlich, wie 
wichtig demokratische Bildung, Vielfalt und Men-
schenwürde für das Zusammenleben sind. Als 
Pate der Fachakademie begleitet künftig der 
mittlerweile zum Schweinfurter Oberbürgermeis-
ter gewählte Ralf Hofmann die Arbeit im Coura-
ge-Netzwerk.
Der Beitritt ist das Ergebnis eines längeren Pro-
zesses, der auf eine Initiative der Studieren-
denvertretung zurückgeht. In den vergangenen 
Jahren setzten sich Studierende und Lehrkräfte 
in Projekttagen, Akti-
onen und Fortbildun-
gen intensiv mit The-
men wie Demokratie, 
Kinderrechten und An-
tidiskriminierung aus-
einander. Auch künftig 
sollen diese Schwer-sollen diese Schwer-sollen diese Schwer
punkte das Schulleben prägen.
Die Fachakademie bildet rund 250 angehende 
Erzieherinnen und Erzieher aus, die später in 
Kitas, Horten und Einrichtungen der Jugendhilfe 
tätig sein werden. Fragen von Integration, kul-
tureller Vielfalt und respektvollem Miteinander 
spielen deshalb bereits in der Ausbildung eine 
wichtige Rolle und sind fest im Profil der Schule 
verankert.

Auszeichnung für KMD Jörg Wöltche

Dekanat
Sa, 31.10. 19:00 Uhr St. Johannis-Kirche

Mo, 9.11. 19:00 Uhr St. Johannis-Kirche

Auferstehungskirche
Fr, 16.10. 17:00 Uhr Auferstehungskirche 
Schweinfurt

Citykirche
So, 18.10. 17:30 Uhr St. Johannis-Kirche

So, 25.10. 10:00 Uhr St. Michael Schweinfurt

So, 22.11. 17:30 Uhr St. Johannis-Kirche

Repair Café
Sa, 24.10. 10:00 Uhr Gemeindesaal St. Kilian

EBW/Kirchenmusik Bad Kissingen
So, 27.09. 11:00 Uhr LichtForum

Kirchenmusik Bad Kissingen
Di, 11., 18., 25. August, jeweils 19:30 Uhr 
Erlöserkirche Bad Kissingen

Fr., 18.09. 15:30 Erlöserkirche, Orgelempore

Sa., 17.10. 19:30 Uhr Max-Littmann-Saal 
im Regentenbau

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt •
Martin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt.
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 7000 Stück zuzüglich 
Abdrucke in verschiedenen Gemeindebriefen.
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Schule ohne Rassismus
Schule mit Courage Auszeichnung für KMD Jörg Wöltche

Die Gemeinde 
Sennfeld hat Kir-
chenmusikdirektor 
Jörg Wöltche mit der 
UNESCO-Friedens-
plakette in Gold ge-
ehrt. Ausgezeichnet 
wurde er für seine 
Verdienste um den 
Sennfelder Noten-

fund mit rund 200 Jahre alten Kompositionen 
von Johann Leonhardt Ludwig (1762–1812), die 
er ausgewertet und der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht hat.
Herzlichen Glückwunsch!

Dekanat
Sa, 31.10. 19:00 Uhr St. Johannis-Kirche
Reformations-Festgottesdienst 

Mo, 9.11. 19:00 Uhr St. Johannis-Kirche
Gedenkgottesdienst zu den Novemberpogromen
Predigt: Prof. Dr. Wolfgang Kraus, Saarbrücken 

Auferstehungskirche
Fr, 16.10. 17:00 Uhr Auferstehungskirche 
Schweinfurt
Daniel Kallauch Familien-Mitmach-Musikshow
veranstaltet von Evang. Allianz Schweinfurt e.V.

Citykirche
So, 18.10. 17:30 Uhr St. Johannis-Kirche
MehrWegGottesdienst: Frühling, Sommer, 
Herbst und Kirche
www.mehrweggottesdienst.de

So, 25.10. 10:00 Uhr St. Michael Schweinfurt
ökumenischer Motorradgottesdienst 
www.motorradgottesdienst-schweinfurt.de

So, 22.11. 17:30 Uhr St. Johannis-Kirche
MehrWegGottesdienst: Stirbst du noch oder 
lebst du schon? 

Repair Café
Sa, 24.10. 10:00 Uhr Gemeindesaal St. Kilian
Repair Café

Termine

EBW/Kirchenmusik Bad Kissingen
So, 27.09. 11:00 Uhr LichtForum
BlockflötenOrchester 
Kurs von 6 Treffen am 27.9., 15.11., 20.12.26, 
11–17 Uhr ;17.01., 14.03., 08.05, sowie Konzer-11–17 Uhr ;17.01., 14.03., 08.05, sowie Konzer-11–17 Uhr ;17.01., 14.03., 08.05, sowie Konzer
ten am 19.12.26 und 09.05.27

Kirchenmusik Bad Kissingen
Di, 11., 18., 25. August, jeweils 19:30 Uhr 
Erlöserkirche Bad Kissingen
Sommerkonzerte des Kurkantors 
Thomas Meyer
11.8. „Musikalische Europareise“
mit Werken u.a. von Bach, Händel, Jenkins
18.8. "Du verwandelst meine Klage in einen Reigen"
mit Werken von Bach, Lefébure-Wély, Glass
25.8.  "Volle Kanne - Orgel trifft Saxofon"
mit Werken von Bach, Guillant, Andre Stamm

Fr., 18.09. 15:30 Erlöserkirche, Orgelempore
Al:legrO – die kleine Bausatzorgel wird 
aufgebaut. Mit Emporen-Konzert. 
Ein Klang-Ereignis für die ganze Fami-
lie mit Kindern ab 5 Jahren geeignet. 
Eintritt frei, Spende erbeten. 

Sa., 17.10. 19:30 Uhr Max-Littmann-Saal 
im Regentenbau
Gospel goes Symphonic, Die KisSingers mit 
Band im Regentenbau 
mit 25 Jahre Gospelkids, Kammerorchester 
und BlechBläserEnsemble. 
100 Mitwirkende. 
Karten im Arkadenbau und online. 
Der Herbst-Kurs „Kinder und (Groß-)Eltern 
singen gemeinsam“ wird von Anfang Oktober 
bis Ende November neu aufgelegt.
Freitags von 15:00 bis 15:40 Uhr im LichtForum. 
Infos auf www.badkissingen-evangelisch.de 
Der Kurs endet am So., 29.11., 09:30 Uhr mit 
einem Gottesdienst. 

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt •
Martin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt.
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 7000 Stück zuzüglich 
Abdrucke in verschiedenen Gemeindebriefen.
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Die Gemeindeversammlung am 09. Juli 2026

Der KV hat sich zum Ziel 
gesetzt, zuzuhören, zeitnah zu 
informieren und Anregungen 
aus der Gemeinde in seine 
Entscheidungen ein�ießen zu 
lassen. Veränderungen sollen 
– vor dem Hintergrund der 
realen Situation – gemeinsam 
gestaltet werden. Deshalb war 
nach dem 17. April erneut 
zur Gemeindeversammlung 
eingeladen worden.
Die Gemeindeversammlung, 
geleitet von Dr. Wolfgang 
Weich  –  zu der ca. 30 
Gemeindeglieder anwesend 
waren – hatte vier Themen-
blöcke zum Inhalt:

Entwicklungen in der 
Landeskirche
Aktuelle Herausforderungen 
sind Rückgang der Gemeinde-
glieder und der �nanziellen 
Mittel (z.B. Kirchensteuer). 
Dem soll begegnet werden 
durch intensive Beschäf-
tigung mit den Immobilien 
(relativ hoher Gebäudebe-
stand, teilweise Instandhal-
tungsstau) und durch struk-
turelle Veränderungen in der 
Landeskirche. Dort werden 
größere Einheiten (nur noch 
zwei Kirchenkreise in Bayern, 
drei Dekanatsbezirke in 
Unterfranken, Regionalge-
meinden) gebildet.

Die Situation bei uns
Die Pfarrei Schweinfurt-
Stadt wird eine dieser Regio-

nalgemeinden sein. Mit dem 
gemeinsamen Kirchenvor-
stand handeln wir gemeinsam. 
Kleiner werdende Gemeinden 
und �nanzielle Spielräume 
bedeuten auch für uns, dass 
wir nicht alle Immobilien wie 
bisher erhalten können und 
anderen Nutzungen zuführen 
müssen.

Das Immobilienkonzept für 
unsere Pfarrei
Der Kirchenvorstand hat sich, 
beraten auch durch besondere 
Zielgruppen, intensiv mit der 
Gesamtsituation befasst. Die 
Gebäude wurden unter den 
Kriterien Verteilung auf dem 
Gemeindegebiet, verkehrs-
technische Erreichbarkeit, 
baulicher Zustand und Sanie-
rungsmöglichkeiten (�t für 
Klimaneutralität), besondere 
Chancen und Risiken 
betrachtet. Daraus erarbeitete 
der Kirchenvorstand einen 
Vorschlag zur Einordnung der 

einzelnen Gebäude. Dieser 
wurde der Gemeindever-
sammlung vorgestellt und 
intensiv durch die Teilneh-
menden diskutiert.

Präventionskonzept
Die Pfarrei hat ein Schutz-
konzept‚ Prävention gegen 
sexualisierte Gewalt‘ 
erarbeitet. Integraler 
Bestandteil dieses Schutz-
konzeptes ist ein verbind-
licher Verhaltenskodex, der 
demnächst für alle zugänglich 
gemacht wird.

Der Kirchenvorstand hat sich 
zur Aufgabe gemacht, in 
dieser Zeit der Veränderungen 
in unserer Kirche zeitnah 
die Gemeindeglieder einzu-
binden, zuzuhören und die 
Möglichkeit zu geben, sich 
gestaltend einzubringen.

Diskussion unter Teilnehmern (Foto: Dr. Wolfgang Weich)
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Vorstand: Carsten Bräumer
Gymnasiumstr. 16, 97421 Schweinfurt

Tel. 09721-2087-0, Fax 09721-2087-120
info@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

www.facebook.com/DiakonieSchweinfurt
www.instagram.com/diakonie_schweinfurt

„MENSCHENRECHTE SIND 
NICHT VERHANDELBAR“
Bunte Aktion der Offenen BehindertenArbeit der 
Diakonie für Gleichstellung am Schweinfurter Baggersee

Auch in diesem Jahr fand der 
Europäische Protesttag zur 
Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung statt. Unter dem 
Motto „Menschenrechte sind 
nicht verhandelbar“ macht er seit 
1992 darauf aufmerksam, dass 
gleichberechtigte Teilhabe im 
Alltag noch immer keine Selbst-
verständlichkeit ist. Besonders in 
Zeiten angekündigter Sparmaß-
nahmen ist es wichtiger denn je, 
auf die Belange von Menschen 
mit Beeinträchtigungen hinzu-
weisen. „Denn Gleichstellung 
bedeutet: Barrierefreiheit, 
Selbstbestimmung, politische 
Mitbestimmung und Zugang 
zu Bildung, Arbeit, Wohnen, 
Kultur, Mobilität und Gesund-
heitsversorgung. Aber vor allem 
das Recht, überall dort mitzu-
entscheiden, wo das eigene 
Leben betroffen ist“, sagt Bianca 
Vohmann, Leitung der Offenen 
BehindertenArbeit (OBA).
Um auf den Aktionstag 
aufmerksam zu machen, hat 
die OBA des Diakonischen 
Werkes Schweinfurt eine 
besondere Aktion am Schwein-
furter Baggersee gestartet. In 

Zusammenarbeit mit der Stadt 
Schweinfurt und unterstützt 
von Aktion Mensch wurden 
die Badeumkleiden aus Beton 
von Menschen mit und ohne 
Behinderung gemeinsam bunt 
gestaltet.
Bevor die Motive aufgetragen 
werden konnten, grundierten 
die Mitarbeiter:innen des 
Schweinfurter Stadt Grüns die 
Umkleiden. Die Motive stammen 
von Künstler:innen der OBArt 
Kunstwerkstatt, einer kreativen 
Hobbygruppe der OBA. Beim 
Ausmalen war anschließend 
Kreativität gefragt: Jede:r konnte 
eigene Farben aussuchen und 
mitgestalten.
Die Aktion brachte drei künstle-
risch gestaltete Umkleidekabinen 
hervor, die sowohl durch ihre 
optische Gestaltung überzeugen 
als auch ein sichtbares Zeichen 
für Inklusion und gleichberech-
tigte Teilhabe setzen. Eine vierte 
Kabine wird in Kürze von den 
Künstler:innen der OBArt Kunst-
werkstatt fertiggestellt.
„Das Gemeinschaftsprojekt zeigt, 
wie viel Freude und Energie 
entstehen, wenn Menschen 

gemeinsam etwas schaffen: 
unabhängig von Fähigkeiten oder 
Hintergründen“, sagt Andrea 
Huth, Mitarbeiterin der OBA 
Schweinfurt. „Gleichstellung ist 
kein Verhandlungsgegenstand, 
sondern ein Grundrecht. Mit 
solchen Projekten wollen wir 
sichtbar machen, dass Inklusion 
im Alltag gelebt werden kann.“
Die bemalten Umkleiden am 
Baggersee bleiben als dauerhaftes 
Symbol für Vielfalt und Teilhabe 
erhalten. Sie erinnern daran, dass 
Gleichstellung jeden Tag aufs 
Neue gestaltet werden muss.
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2. Vorsitzende:
Pfarrerin Barbara Renger

Tel. 09721 / 533 152 12
barbara.renger@elkb.de

1. Vorsitzende:
Pfarrerin Gisela Bruckmann

Tel. 09721 / 533 152 64
gisela.bruckmann@elkb.de

Was macht eigentlich der Evangelische Frauenbund 
Schweinfurt e.V. gerade?

Bildung und soziales Engagement, Begegnung 
und Vernetzung mit anderen, Teilhabe an und 
Ermöglichung von kulturellen Angeboten, 
Aufstehen für Menschenwürde, gegenseitigen 
Respekt, demokratisches Miteinander, auf dem 
Fundament unseres Glaubens, sind Grund-
anliegen des Evangelischen Frauenbundes 
Schweinfurt e.V. .

Daran richten wir uns aus bei unseren 
Angeboten und unterstützen die „Lange Nacht 
der Demokratie“ am 2. Oktober, dem Vorabend 
des „Tag der Deutschen Einheit“ und die sich 
anschließende Interkulturelle Woche. Das 
gilt v.a. für die Aufführungen des  Theater-
stücks „Ich bin kein Nazi, aber …“, die sich das 
Evangelische Bildungswerk Schweinfurt auf die 
Fahne geschrieben hat, das Redewendungen 
aus dem politischen Alltag aufgreift und 
einladend dazu anregt, sie zu durchdenken und 
zu hinterfragen. Unterstützen werden wir auch 
die Themenstation der Evangelischen Jugend 
Schweinfurt in der St. Johanniskirche, und 
wir sind beteiligt am interkulturellen Begeg-

nungsfest mit Modenschau zum Abschluss der 
Interkulturellen Woche.

Genaueres dazu wird zu �nden sein in den 
Programmen und Pressemitteilungen.
 Und sonst?! laden wir wieder ein zu den 
Erzählcafés am 1. Montag im Monat um 14:30 
Uhr im Garten der Begegnung, zur Dienstags-
gymnastik (auch in den Ferien), zu Volleyball 
und Wassergymnastik, Hausaufgabenbe-
treuung und Sprachlerntreff während der 
Schulzeiten, u.v.a.m. .

Derzeit sind wir dabei – damit der Evange-
lische Frauenbund Schweinfurt wieder besser 
„sichtbar“ ist – eine neue Homepage einzu-
richten. Dazu mehr im nächsten evis-Heft!

Einen gesegneten Sommer!

Ihre Gisela Bruckmann
und Barbara Renger, 
1. und 2. Vorsitzende
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CVJM Schweinfurt e.V.
Luitpoldstr. 1, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070
buero@cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9-13 Uhr
Mo & Mi 15-17 Uhr
Spendenkonto: Flessabank Schweinfurt
IBAN: DE17 7933 0111 0000 0001 87

Bürokraft
Ulrike Heier

Tel. 09721/24070-1
ulrike.heier@cvjm-schweinfurt.de

Jugendsekretärin
Jenny Kreiselmeyer
Tel. 09721/24070-2

jenny.kreiselmeyer@
cvjm-schweinfurt.de

Unser Programm im August & September
Vorankündigungen:
Herzliche Einladung zu unserem Jahresdankgottesdienst 25. Oktober.
Jungschar-Actiontag am Buß- und Bettag, den 18. November, 8-16 Uhr.

Hockeytag am 3. September in der Sporthalle 
Gartenstadt-Volksschule

Im Rahmen 
des Ferienspaß 
der Stadt 
Schweinfurt 
�ndet für 
Mädchen und 
Jungen von 

8 bis 13 Jahren am Donnerstag, den 3. September 
2026 von 13 Uhr bis 18 Uhr der Floorball-Hockeytag 
statt.  CVJM-Floorball ist ein leicht zu erlernendes, 
tempo- und abwechslungsreiches Team-Spiel und ist 
dem Hallenhockey ähnlich. Dabei steht der Fair-Play-
Gedanke im Vordergrund und der Teamgeist wird 
großgeschrieben. Neugierig geworden? An diesem 
Tag gibt es eine Einführung in diese tolle Sportart mit 
Übungen zu Schusstechnik, Taktik und zum Abschluss 
ein kleines Turnier. Die Betreuung und Anleitung 
erfolgt durch ein erfahrenes Mitarbeiterteam. Wir 
treffen uns in der Sporthalle Gartenstadt-Volksschule, 
Klein�ürleinsweg 38 in Schweinfurt. Bitte bringt euch 
ein Getränk, Snack, Hallenschuhe mit heller Sohle 
und Sportkleidung mit. Die Floorball-Ausrüstung wird 
gestellt. Der Unkostenbeitrag beträgt 3 Euro.
Anmeldung über:
www.unser-ferienprogramm.de/schweinfurt

Fränkische Schweiz für 
Kinder 
von 8-12 Jahren
Für eine Woche bevölkern 
wir das Pfad�nder Haus 
Lindersberg in Ebermann-
stadt, mit viel Platz zum 
Spielen und Herumtoben! 

Uns stehen dort mehrere 
Gruppenräume und ein 
Lagerfeuerplatz zur 
Verfügung und hinterm 
Haus beginnt gleich der Wald.  Dich erwarten 
dort die einzigartige CVJM-Gemeinschaft, neue 
Freundschaften, großartige Geländespiele und 
spannende Geschichten über Gott und den 
Glauben. Also warte nicht länger und melde dich 
an! Leistungen:  Anreise, Verp�egung, Unterkunft 
in Schlafsälen, Aktivitäten, Aus�ug, Leitungsteam, 
Nachtreffen
Leitung: Julia & Ronja Gößmann und Kristina 
P�ster mit Team aus quali�zierten Mitarbei-
tenden

Anmeldung über:
www.cvjm-schweinfurt.de



16

Evangelische Jugend Schweinfurt
Friedenstraße 23, 97421 Schweinfurt
Tel.: 09721/1700-10
info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

Dekanatsjugendreferentin
Katharina von Wedel

katharina.vonWedel@ej-schweinfurt.de

Vorsitzender der Evangelischen 
Jugend Schweinfurt 

Luca Häusler 
luca.haeusler@ej-schweinfurt.de 

Kon�Party & Friends – Ein Abend, der verbindet

Am 12. Juni hieß es: Musik an und gemeinsam 
feiern! Zur Kon�Party & Friends kamen über 80 
Kon�rmierte und ihre Freund:innen aus dem 
ganzen Dekanat Schweinfurt zusammen. Mit 
toller Musik von DJ Marco, einer mitreißenden 
Moderation und bester Stimmung wurde der 
Abend zu einem echten Highlight.

An der Fotobox entstanden lustige Erinnerungs-
fotos und an der Segenstation konnten sich 
die Jugendlichen einen persönlichen Segen 
zusprechen lassen – inklusive frischem Popcorn. 
Dazu gab es leckere Snacks und die Möglichkeit, 
die vielfältigen Angebote der evangelischen 
Jugendarbeit im Dekanat kennenzulernen.
Ein herzliches Dankeschön gilt den vielen ehren-
amtlichen Helfer:innen, die mit viel Engagement 
diesen gelungenen Abend möglich gemacht 
haben. Wir freuen uns schon auf die nächste 
Kon�Party & Friends!

Nacht der Demokratie in der St. Johannis Kirche 
„Himmel & Haltung“. Am 2. Oktober von 18 bis 
22 Uhr wird die St. Johanniskirche  zum Ort für 
junge Ideen, Begegnungen und gute Gespräche. 
Die Evangelische Jugend lädt zu einem 
besonderen Abend mit Chillout-Area, Musik, 
spannenden Mitmachaktionen und leckeren 
Drinks an der mitmischBAR ein.
Alles dreht sich um das Thema Demokratie: 

zuhören, mitreden, Haltung zeigen und Gemein-
schaft erleben. Komm vorbei, triff Leute, bring 
deine Gedanken mit oder genieße einfach die 
besondere Atmosphäre. Offen für alle – egal 
ob laut, leise, neugierig oder einfach spontan 
vorbeikommend.

Wir freuen uns auf DICH!
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Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße, 97421 Schweinfurt
Sekretariat: Mo. - Mi. von 9:00 - 13:30 Uhr
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Klaus Hubert 
Diakon/Arbeitsseelsorger
hubert@kda-bayern.de

Katy Hantel
Teamassistenz

hantel@kda-bayern.de

Mit Ihrer Hilfe unterstützt 1+1
weiter Jugendliche und Erwachsene!
„Die Töpfe sind leer“ berichtet Anette Pappler von 
der Jugendwerkstatt Langenaltheim. Hilfsprojekte 
wie diese funktionieren jedoch nur im Zusammen-
spiel von Spenden und öffentlichen Zuschüssen. 
Da letztere immer mehr gekürzt werden oder gar 
ausbleiben, fühlt es sich für viele Einrichtungen so 
an, als würde der Boden unter ihren Füßen wanken.
Diese Situation ist der Grund, warum die „Aktion 
1+1“ in diesem Jahr auf die gefährdeten Finan-
zierungwege der Projekte in Jugendwerkstätten, 
Kirchengemeinden und der Diakonie hinweist.

Hier ein Beispiel aus der Jugendwerkstatt: Max 
ist 20 Jahre alt und hat zwei Ausbildungen 
abgebrochen – nicht, weil er nicht wollte, sondern 
weil er sich zurückzieht und unerreichbar ist, wenn 
ihm alles zu viel wird. Und trotzdem: 
Max will eine Ausbildung, aber dazu 
braucht er die Unterstützung der 
Jugendwerkstatt, die wiederum 
Spenden braucht.
Die „Aktion 1+1“ kann solche 
Einrichtungen für Jugendliche und 
Projekte für Erwachsene mit Ihrer 
Spende unterstützen! Die Ev.-Luth. 
Kirche in Bayern verdoppelt Ihre 
Spende, daher der Name „Aktion 
1+1“. Spenden können zumindest 
etwas die fehlenden öffentlichen 

Zuschüsse kompensieren und weiter arbeitslosen 
Menschen helfen, die auf dem ersten Arbeitsmarkt 
keine Chance mehr haben.
Im vergangenen Jahr konnte die sehr wichtige 
„Aktion 1+1“ wieder 65 Jugendliche bei ihrem 
Ausbildungsplatz unterstützen und mehr als 
100 Arbeitsplätze schaffen und fördern. Deshalb 
möchten wir weiter dafür werben und Sie bitten: 
Helfen Sie mit Ihrer Spende auf folgendes Spenden-
konto (dieses Konto ist nur für die „Aktion 1+1“):

Empfängername (bitte nicht abkürzen):
Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank eG Kassel

Oder Online-Spende auf: 
www.1plus1.kda-bayern.de.
Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre 
Spende weiter!

Mehr Informationen gibt es 
im neuen Infoheft, das Sie hier 
bestellen können: 
aktion1plus1@kda-bayern.de 
oder im Internet: 
www.1plus1.kda-bayern.deUnterstützen Sie die Aktion der Evang.-Luth. Kirche in Bayern 

Jede Spende wird durch die Landeskirche verdoppelt. Spendenkonto: Evangelische Bank eG  
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15   

Mit 

Arbeitslosen

teilen

Mit Ihrer Hilfe
scha� 1+1 weiter Arbeitsplätze 

Kürzung
ö�entlicher Zuschüsse 

Gefahr für unsere Projekte
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Evangelisches Erwachsenenbildungswerk
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 97421 Schweinfurt
Tel. 0 97 21/ 17 00 17
info@ebw-schweinfurt.de

Im September geht’s wieder los!

Tanzen mit Leib und Seele
Kurs von 5 Treffen
ab Di. 08.09.2026, 17:00 – 18:30 Uhr
Kosten: 30,-
Anmeldung bis 01.09.26 beim EBW

„Weil es mir gut tut…“
Schnupperabend zur Einführung in die Meditation
Di. 08.09.26; 19:00 – 21:00 Uhr
Kosten: keine, weil Schnupperstunde
Anmeldung bis 01.09. beim EBW

„Weil es mir gut tut…“
Einführung in die Meditation
Kurs von 7 weiteren Abenden im Anschluss
an den 08.09.
Di, 22.09.26; 19:00 – 21:00 Uhr
Kosten: 55,-
Anmeldung bis 10.09.26 beim EBW

Wie das Leben weise macht
Vortrag zur Spiritualität des Älterwerdens
Mi, 16.09.26; 19:00 – 20:30 Uhr
Martin-Luther-Haus Niederwerrn
Kosten: keine
Anmeldung nicht notwendig

Feldenkrais-Kurse
Kurse von 8 Treffen
ab 21.09.26; 19:30 Uhr in Maßbach
ab 22.06.26; 19:00 Uhr in Schweinfurt
ab 23.06.26; 19:00 Uhr in Zell
Kosten: 125,- €
Anmeldung bis 14.09.26 beim EBW

Im August sind wir nicht erreichbar
Vom 14.08. bis 31.08. ist das EBW geschlossen. 
Mails und Telefonate erreichen uns zwar, werden 
aber erst ab dem 01.09. wieder bearbeitet.

Allen einen schönen Sommer und gute Erholung!

Im September geht‘s wieder los!
Tanzen mit Leib und Seele
Kurs von 5Treffen 
ab Di. 08.09.2026, 17:00 – 18:30 Uhr
Kosten: 30,-
Anmeldung bis 01.09.26 beim EBW

„Weil es mir gut tut…“
Schnupperabend zur Einführung in die 
Meditation
Di. 08.09.26; 19:00 – 21:00 Uhr
Kosten: keine, weil Schnupperstunde
Anmeldung bis 01.09. beim EBW

„Weil es mir gut tut…“
Einführung in die Meditation
Kurs von 7 weiteren Abenden im 
Anschluss an den 08.09.
Di, 22.09.26; 19:00 – 21:00 Uhr
Kosten: 55,-
Anmeldung bis 10.09.26 beim EBW

Wie das Leben weise macht
Vortrag zur Spiritualität des 
Älterwerdens
Mi, 16.09.26; 19:00 – 20:30 Uhr
Martin-Luther-Haus Niederwerrn
Kosten: keine
Anmeldung nicht notwendig

Feldenkrais-Kurse
Kurse von 8 Treffen 
ab 21.09.26; 19:30 Uhr in Maßbach
ab 22.06.26; 19:00 Uhr in Schweinfurt
ab 23.06.26; 19:00 Uhr in Zell
Kosten: 125,- €
Anmeldung bis 14.09.26 beim EBW

Save the Date!

Am 02.10.26 findet das erste Mal in Schweinfurt die Lange Nacht der Demokratie statt. 
Das Evangelische Bildungswerk war dabei der Anstoßgeber. Wir freuen uns, dass sich so 
viele Partner gefunden haben, die sich beteiligen wollen. So hat sich ein buntes und 
vielfältiges Programm für Jung und Alt ergeben. 

Das EBW ist mit zwei Theateraufführungen dabei: „Ich bin kein Nazi, aber…“
Kostenlos, im Martin-Luther-Haus Schweinfurt, um 18:30 und um 20:00 Uhr

Schauen Sie vorbei! 

Das ganze Programm und weitere Informationen finden Sie auf www.ebw-schweinfurt.de
Evangelisches Bildungswerk Schweinfurt e.V., Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt, 09721 – 17 00 17

Im August sind wir nicht erreichbar
Vom 14.08. bis 31.08. ist das EBW ge-
schlossen. Mails und Telefonate erreichen 
uns zwar, werden aber erst ab dem 01.09. 
wieder bearbeitet.
Allen einen schönen Sommer 
                                             und gute Erholung!
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************************************

20.9., 17 Uhr
St. Johanniskirche

Gewiss ist... ein musikalischer Dialog
mit Dietrich Bonhoeffer

************************************

19.9., 19 Uhr
Arche Dittelbrunn

Am 19.09., 19 Uhr konzertiert Harald Oehler im Rahmen des Herbstfestes
in der Arche Dittelbrunn - siehe Seite 31

KIRCHENMUSIK ST. Johannis

St. Johanniskirche
Sonntag, 20. September 2026
um 17 Uhr

Gewiss ist... ein musikalischer Dialog 
                              mit Dietrich Bonhoeffer
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**************************************

25.-27.9., 17 Uhr
Jugendherberge Schweinfurt

************************************

27.9., 17 Uhr
St. Johanniskirche

Konzert des Evangelischen Posaunenchors Schweinfurt zum Michaelisfest
Eintritt frei. Wir freuen uns über Spenden.

Schnupperwochenende

Es findet am 
25.-27. September 2026
n der Jugendherberge 
in Schweinfurt statt.

Junge Stimmen Schweinfurt
Mädchen von 8 bis 18
      mit Spaß am Singen

anspruchsvoll
miteinander

verbunden

INFO und Anmeldung:
KMD Andrea Balzer, Tel.: 0175 5017261
andrea.balzer@elkb.de
www.junge-stimmen-schweinfurt.de
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Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich

Tag Datum Beginn Titel Ort Person

Sa 01.08. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfr. Vaupel

9. So. nach Trinitatis
So 02.08. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-Kirche Pfrin. Bruckmann

So 02.08. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Pfr. Dr. Weich
So 02.08. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof - 

Kirchsaal
Pfr. Rupprecht

So 02.08. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfrin. Bruckmann

So 02.08. 10:30 Ökumenischer Gottesdienst 
am Berliner Platz anlässlich 
der "Bergl-Kirchweih"

Berliner Platz Präd. Michalik

  Sa 08.08. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfr. Vaupel

10. So. nach Trinitatis
So 09.08. 09:00 Gottesdienst Dreieinigkeitskirche Präd. Michalik

So 09.08. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst Auferstehungskirche Präd. Rottmann

So 09.08. 10:00 Gottesdienst Kreuzkirche Pfr./in Vocke
So 09.08. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfr. Rupprecht
So 09.08. 10:30 Gottesdienst St. Lukas - Kirche Präd. Michalik
So 09.08. 10:30 Gottesdienst Arche Pfr. Dr. Weich

Sa 15.08. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Präd. Michalik

11. So. nach Trinitatis
So 16.08. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-Kirche Pfrin. Bruckmann
So 16.08. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst Auferstehungskirche Präd. Michalik
So 16.08. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfr. Dr. Weich
So 16.08. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Pfrin. Bruckmann
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person

So 16.08. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof - 
Kirchsaal

Pfr. Rupprecht

Sa 22.08. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfrin. i. R. Rosa

12. So. nach Trinitatis
So 23.08. 00:09 Gottesdienst St. Salvator Pfrin. Renger

So 23.08. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst Auferstehungskirche Präd. Rottmann 
und Präd. Brand

So 23.08. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfrin. Renger
So 23.08. 10:30 Gottesdienst Arche Präd. Liebau
So 23.08. 10:30 Gottesdienst St. Lukas - Kirche Pfrin. i. R. Rosa
Sa 29.08. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-

Krankenhaus
Pfr. Giragn

13. So. nach Trinitatis
  So 30.08. 09:00 Gottesdienst St. Salvator Präd. Cramer

So 30.08. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst Auferstehungskirche Präd. Niemeyer
So 30.08. 10:00 Gottesdienst Kreuzkirche Präd. A. 

Sieler-Schulz
So 30.08. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfrin. Renger
So 30.08. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Pfr. i. R. Metschl

  So 30.08. 10:30 Gottesdienst + Kirchencafe Gut Deutschhof - 
Kirchsaal

Pfr. Giragn

Sa 05.09. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfrin. Renger

14. So. nach Trinitatis
So 06.09. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-Kirche Pfrin. Renger

So 06.09. 10:30 Gottesdienst Arche Pfr. Giragn
So 06.09. 10:30 Gottesdienst St. Lukas - Kirche Präd. Liebau
So 06.09. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfrin. Renger

So 06.09. 11:00 BrunchTime
Gottesdienst light

Auferstehungskirche Pfr. Kuschel

Fr 11.09. 14:30 Seniorengottesdienst und 
Kaffee

St. Johannis Pfrin. Renger

Sa 12.09. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Präd. Roth 
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Tag Datum Beginn Titel Ort Person

15. So. nach Trinitatis
So 13.09. 09:00 Gottesdienst Dreieinigkeitskirche Pfrin. Bruckmann

So 13.09. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst Auferstehungskirche Präd. Rottmann

So 13.09. 10:00 Gottesdienst Kreuzkirche Pfr./in Vocke
So 13.09. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfrin. Bruckmann
So 13.09. 10:30 Gottesdienst Gut Deutschhof - 

Kirchsaal
Lektor Schulz

So 13.09. 10:30 Gottesdienst Christuskirche Pfr. Rupprecht

Sa 19.09. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfrin. Bruckmann

16. So. nach Trinitatis
So 20.09. 09:00 Gottesdienst Gustav-Adolf-Kirche Pfrin. Renger
So 20.09. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst Auferstehungskirche Präd. Michalik

So 20.09. 10:00 Gottesdienst Kreuzkirche Präd. Kritzner
So 20.09. 11:00 Pfarrei Gottesdienst mit 

Herbstfest in der Arche
Arche

Sa 26.09. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-
Krankenhaus

Pfr. Vaupel

17. So. nach Trinitatis
  So 27.09. 09:00 10-Uhr-Gottesdienst St. Salvator Präd. Michalik

So 27.09. 10:00 10-Uhr-Gottesdienst Auferstehungskirche Präd. 
Sommermann

  So 27.09. 10:30 FamilienGD mit Kita Gut Deutschhof - 
Kirchsaal

Pfr. Giragn

So 27.09. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Dekan 
Bruckmann

So 27.09. 10:30 Gottesdienst + Kirchencafe St. Lukas - Kirche Präd. Michalik
So 27.09. 10:30 Gottesdienst mit ök. 

Kanzeltausch
Christuskirche Pfr. Weich und 

Diak. Werb
Sa 03.10. 18:00 Gottesdienst Leopoldina-

Krankenhaus
Pfr. Vaupel
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Abendmahl Friedensgebet

Gottesdienst anders

Musik

JugendLobpreis

Online

Ökumene

Senioren draußen

kinderfreundlich

Tag Datum Beginn Titel Ort Person

Erntedank
So 04.10. 10:00 Familiengottesdienst Kreuzkirche Pfrin. Vocke

So 04.10. 10:00 Familiengottesdienst Gustav-Adolf-Kirche Pfrin. Renger

So 04.10. 10:30 EinweihungsGD Principalia Gut Deutschhof - 
Kirchsaal

Dekan 
Bruckmann und 
Pfr. Giragn

So 04.10. 10:30 Familiengottesdienst mit der 
Kita

Christuskirche Pfr. Dr. Weich

So 04.10. 10:30 Gottesdienst St. Johannis Pfrin. 
Bruckmann

So 04.10. 11:00 Gottesdienst zum Erntedank 
mit Band und Beiträgen des 
Kindergartens.

Auferstehungskirche Präd. Rottmann
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Arche Dittelbrunn
Hauptstr. 63
97456 Dittelbrunn

Auferstehungskirche 
Brombergstr. 73
97424 Schweinfurt

Dreieinigkeitskirche
Florian-Geyer-Str. 1
97421 Schweinfurt

Gut Deutschhof 
Arnsbergstr. 1
97422 Schweinfurt

St. Lukas
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt

St. Salvator 
Frauengasse 1
97421 Schweinfurt

St. Stephanus-Kapelle
Leopoldina-Krankenhaus 
8. Stock
Gustav-Adolf-Str. 8 
97422 Schweinfurt

St. Johannis
Martin-Luther-Platz 1
97421 Schweinfurt

Kreuzkirche Oberndorf
Pfarrgraben
97424 Schweinfurt

Christuskirche
Maibacher Str. 50
97424 Schweinfurt

Gustav-Adolf-Kirche 
Ludwigstr. 10
97421 Schweinfurt
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Die Kindertagesstätten in der 
Pfarrei Schweinfurt – Stadt

Evang.- Luth. Kindertagestätte 
Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 472469

Evang. Bewegungskindergarten 
Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 42972
Email: kita.christuskirche@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt - Christuskirche

KiTa. Bellevue, 
Kgde. Dreieinigkeitskirche Schweinfurt
Tel. 09721 / 75505-70
E-Mail: kita.bellevue.sw@elkb.de

Kindertagesstätte Dreieinigkeit
Florian-Geyer-Str. 3, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 85236
Email: kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – Dreieinigkeit

Evang. Kindergarten Gustav-Adolf-Kirche
Ludwigsstr. 12, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 27716
Email: kita.gustav.adolf-sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – Gustav-Adolf-Kirche

Evang. Kindergarten St. Salvator
Frauengasse 3, 97421 Schweinfurt
Email: kita.st-salvator.sw@elkb.de
Telefon: 09721 24727

Kindertagesstätte Gartenstraße
Gartenstr. 14, 7422 Schweinfurt
Telefon: 09721 2982870
Email: kita.gartenstrasse-schweinfurt@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Salvator

St. Johannis Kindertagesstätte
An den Schanzen 7, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 22332
Email: kita.stjohannis.sw@elkb.de

Evang. Kindergarten am Spitalseeplatz
Spitalseeplatz 10, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 2072047
Email: kita.stjohannis-spitalsee.sw@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Johannis

Gut Deutschhof Kindertagesstätte
Arnsbergstr. 1f, 97422 Schweinfurt
Telefon: 09721 6757070
Email: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

St. Lukas Kindertagesstätte
Segnitzstr. 21, 97422 Schweinfurt
Telefon: 09721 3870025
Email: kita.st.lukas.s@elkb.de
Trägerin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schweinfurt – St. Lukas

Website: https:/ev-kids.de/kindertagesstaetten/
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Jugend und Kon�rmanden

EVIS letzte Ausgabe mit Joe

Ich staune oft darüber, wie reich wir in 
vielem gesegnet sind. Wir haben so viele 
gute Möglichkeiten, um den heutigen Tag 
und die kommende Zeit mit Freude und 
Neugier zu gestalten. Es ist faszinierend, was 
uns gemeinsam in unserer Kirche, unseren 
Kommunen und Vereinen möglich ist – weil 
Gott in unserer Mitte ist und wenn wir uns von 
Zögerlichkeit und Grübelei befreien, frei nach 
vorne blicken und einfach anpacken.

Herzlich willkommen zu meiner Verab-
schiedung!
Ich habe diesen Abschied mit dem Wichtigsten 
begonnen, das mir in all den Jahren bewusst 
geworden ist. Das verdanke ich den Begeg-
nungen mit Menschen, die genau das vorgelebt 
haben und von denen ich so viel lernen durfte.
Was mich dabei besonders berührt hat: 
Mehrfach waren es Menschen, die es schwer 
hatten – verdammt schwer sogar. Und doch 
haben sie den Blick nach vorne gerichtet.
Ja, ich weiß, das kann nicht jeder, nicht sofort 
oder vielleicht auch gar nicht. Ich habe in 
all den Jahren gelernt, dass das Leben selten 
gerecht und jeder Tag aufs Neue eine Heraus-
forderung ist.

Aber es gibt uns. Es gibt dich und mich. Zum 
Beispiel genau jetzt, wo Sie, lieber Leser und 
liebe Leserin, diese Zeilen lesen und diese Worte 
vielleicht etwas in Ihnen bewegen.
Aus diesem Grund gebe ich gerne und von 
Herzen die wertvollen Erfahrungen weiter, die 
mir in über 40 Jahren von so vielen Menschen 
mitgegeben wurden:
Du bist in vielem reich gesegnet. Du hast viele 
gute Möglichkeiten, den heutigen Tag und die 

kommende Zeit mit Freude und Neugier zu 
gestalten. Dir und uns ist vieles gemeinsam 
möglich in unserer Kirche, in unseren 
Kommunen und Vereinen … weil Gott in 
unserer Mitte ist. Befreie dich von Zögerlichkeit 
und Grübelei. Blicke frei nach vorne und pack 
an!

Auf Wiedersehen
Ihr / Euer Joe Hofmann

P.S.: Ja, ich bin seit dem 1.7. im Ruhestand. 
Aber genau diese Worte tragen auch mich 
weiterhin – gerade jetzt in diesem neuen 
Lebensabschnitt.
Bleiben Sie behütet.
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Freud und Leid

Bestattungen 

Trauungen

Termine
KV-Termine 
Pfarrei Schweinfurt – Stadt

August   Keine KV-Sitzung
21.09.2026 KV-Sitzung um 19 Uhr

Telefon für Taufen, Trauungen und Bestattungen:
09721 533152-13
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Senioren

Gottesdienst in unseren Senioreneinrichtungen 
August/September 2026
Haus an den Mönchskutten 
jeweils 15:15 Uhr
05. August
02. September

P�egezentrum Maininsel 
jeweils um 15:00 Uhr
06. August
20. August
03. September
17. September

Friederike Schäfer Heim 
jeweils um 10:00 Uhr
13. August
27. August
10. September
24. September

Wilhelm-Löhe-Haus 
jeweils um 15:00 Uhr
13. August
27. August
10. September
24. September

Marienstift 
jeweils um 16:00 Uhr
25. August
29. September

Seniorenwohnen St. Elisabeth 
jeweils um 10:00 Uhr
11. August mit Abendmahl
08. September mit Abendmahl

Domicil Hennebergerstr. 
jeweils um 10:00 Uhr
18. August
15. September

Advita Haus Bellevue
jeweils um 14:30 Uhr
11. August
08. September

Seniorengottesdienst mit Abendmahl 
in St. Johannis um 14:30 Uhr
11. September mit Abendmahl und im Anschluss 
Kaffee und Kuchen im Martin-Luther-Haus

Seniorentreff, St. Lukas, siehe Seite 37
Gespräch am Morgen,  Arche Dittelbrunn, siehe Seite 32
Frauenfrühstück, Christuskirche, siehe Seite 31
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Hauptberu�iche in der Pfarrei Schweinfurt – Stadt

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
Dekan und Pfarrstelle 
Schweinfurt – Stadt I
dekanat.schweinfurt@elkb.de
Telefon: 09721 53315220

Pfarrerin Barbara Renger
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt III
Stellvertretende Vorsitzende 
Gemeinsamer Kirchenvorstand
barbara.renger@elkb.de
Telefon: 09721 53315212

Pfarrerin Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt IV
gisela.bruckmann@elkb.de
Telefon: 09721 53315264

Pfarrer Dr. Wolfgang Weich 
Maibacherstr. 50
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt V
Vorsitzender Gemeinsamer 
Kirchenvorstand
Vakanzvertreter Pfarramtliche 
Geschäftsführung
wolfgang.weich@elkb.de
Telefon: 0170 5456288

Pfarrer Mulugeta Aga Giragn
Segnitzstr. 19
Pfarrstelle Schweinfurt – Stadt VI
mulugeta-giragn.aga@elkb.de
Telefon: 09721 53315242

Pfarrer Christoph Rupprecht
Martin-Luther-Platz 18
Pfarrstelle Schweinfurt – 
Stadt VII
christoph.rupprecht@elkb.de
Telefon: 09721 53315244

Lina Spiegel
Friedenstr. 23
Regionalstelle Jugend- und 
Kon�rmandenarbeit 
Stadt Schweinfurt
lina.spiegel@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer
Martin-Luther-Platz 18
Kirchenmusik
andrea.balzer@elkb.de
Telefon: 0175 5017261

Tanja Leisentritt
Martin-Luther-Platz 18
Pfarramtssekretärin
tanja.leisentritt@elkb.de
Telefon: 09721 53315210

Jana Müller
Martin-Luther-Platz 18
Pfarramtsekretärin
jana.mueller@elkb.de
Telefon: 09721 53315210
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Christuskirche
Arche Dittelbrunn

Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE73 7935 0101 

0000 2303 26
BIC: BYLADEM1KSW

Spendenkonto

Website
www.schweinfurt-stadt-
evangelisch.de

Archeherbstfest am Sonntag, 
20.09.2026 mit Vorabend-Konzert 
am 19.09.2026 

Beim Konzert „Sonate für Akkordeon“ am Samstag, 19.09.2026 um 
19.00 Uhr gibt es ein Wiedersehen mit dem Akkordeonisten Harald 
Oeler. Das Akkordeon ist das Instrument des Jahres 2026! Anlass 
genug, einmal mehr zu zeigen, um was für ein vielseitiges Musikins-
trument es sich handelt. Mit der wohl am häu�gsten komponierten 
musikalischen Form, der Sonate, gehen wir mit dem Akkordeon 
auf eine Zeitreise durch die Jahrhunderte. Hinter dem Konzerttitel 
verbergen sich Sonaten aus fast vier Jahrhunderten u.a. von Scarlatti, 
Haydn und Mozart. Präsentiert werden diese mit dem Konzert-
Akkordeon des international renommierten Solisten Harald Oeler. 
Künstlerisch bewegt sich Oeler in einem weiten Feld, welches von 
der (Ur-)Aufführung zeitgenössischer Werke, über die Transkription 
klassischer Werke für das Akkordeon bis hin zum Jazz reicht. Freuen 
Sie sich auf ein Konzert voller farbiger, musikalischer Kontraste 
und Überraschungen. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über Ihre 
Spenden.

Pfarrei-Familiengottesdienst 
am 20.09. um 11 Uhr
Am Sonntag, 20.09.2026 geht es dann um 11.00 Uhr weiter mit 
einem Familiengottesdienst in der Arche für alle Singles, Familien 
und andere Gruppen.

Der Festbetrieb startet dann ab 12:00 Uhr im Arche-Garten: 
Kaffee und Kuchen, verschiedene Suppen, ohne und mit Wurst, 
dazu Kartoffel- und Krautsalat. Spenden für Speis' und Trank 
werden gerne entgegengenommen. Außerdem gibt es wieder 
einen Fairtrade-Verkauf. Der Zugang zum Archegarten ist auch 
über das Tor am Radweg möglich. Herzliche Einladung an alle! 
Ihr und Euer Arche-Team

Frauenfrühstück
16.09. um 9:00 Uhr
Thema: Israel nach 
dem 07.10.2023, Ref. 
Alexandra Bruckmann, 
evang. Theologin
Ort: Gemeindesaal Chris-
tuskirche
Verantwortlich: Barbara 
Hellmann

Mutter-Kind-
Gruppen
Montag um 9:30 Uhr
Donnerstag um 15:00 
Uhr mit Geschwister-
kindern
Ort: Arche Dittelbrunn
Verantw.: Melanie Jelitto

Gemeinde-Bücherei
Dienstag 22.09.
von 15:00 bis 16:30 Uhr
Donnerstagvormittag 
vor allem für Schulkinder
Ort: Gartenstadtschule
Verantwortlich: Barbara 
Hellmann und Elke 
Langer 
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Gespräch am Morgen 
17.09. um 09:30 Uhr
Thema: DG-Chef und 
AOK-Aufsichtsrat zur 
neuen Gesundheitsreform
Ort: Kaminzimmer, Arche 
Dittelbrunn
Verantwortlich:
Karl-Heinz Körblein

Evangelischer
Posaunenchor
Mittwoch um 19:30 Uhr
Ort: Gemeindesaal,
Christuskirche
Verantwortlich:
Wolfhart Berger

Ökumene vor Ort: 
Kanzeltausch und 
mehr  

Es gibt einen aktiven Ökumene-
Arbeitskreis in der Gartenstadt für 
die Kirchengemeinden Maria Hilf, 
St. Anton und Christuskirche. Der 

AK wird geleitet von Cornelia Krines-Eder, und wir freuen uns 
über jeden und jede, die Lust hat, mitzuarbeiten (Anmeldung z.B. 
über das Pfarramt). 

Nachdem am Sonntag Exaudi Pfarrer Dr. Weich in St. Anton 
predigte, kommt Diakon Joachim Werb am 27.09., 10:30 Uhr zum 
Kanzeltausch in die Christuskirche: Herzlich willkommen!
Weitere geplante Aktionen des Ökumene-AK ist die Autoren-
lesung mit Johannes Zang am 22.10. in der Christuskirche und der 
Filmabend am 7.11. in St. Anton. Herzliche Einladung!

Gespräch am Morgen
Normalerweise am 3. Donnerstag im Monat treffen wir uns um 
9:30 Uhr zum Gespräch am Morgen im Kaminzimmer der Arche 
Dittelbrunn.

Karl-Heinz Körblein plant und leitet diese Treffen.
Im August ist Sommerpause und am 17.09. ist das Thema: 

DG-Chef und AOK-Aufsichtsrat zur neuen Gesundheitsreform.

Herzliche Einladung.
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Gustav-Adolf-Kirche
Dreieinigkeitskirche

Spendenkonto 
Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE37 7935 0101 

0021 4457 47
BIC: BYLADEM1KSW

Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt; 
IBAN: DE11 7935 0101 

0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Bibelgesprächskreis
24.09. um 19:00 Uhr
Ort: Gemeinderäume, 
Gustav-Adolf-Kirche

Verantwortlich: Pfarrer 
i. R. Ernst Petersen

Familiengottesdienst zum Ernte-
dankfest 04. Oktober 2026 um 10 Uhr 
in der Gustav-Adolf-Kirche

Den Familiengottesdienst zum Erntedankfest feiern wir in diesem 
Jahr wieder in der Gustav-Adolf-Kirche. Der Gottesdienst wird vom 
Kindergarten Gustav-Adolf-Kirche und von der Kita der Dreieinig-
keitskirche gemeinsam vorbereitet und gestaltet.
Natürlich sind auch Kinder und Familien aus anderen Kirchenge-
meinden herzlich eingeladen.

Offenes Singen
Wir laden herzlich ein zum „Offenen Singen“ in den 
Gemeinderäumen der Gustav-Adolf-Kirche. Unter der Anleitung 
von Marina Skrzybski singen wir gemeinsam bekannte und neue 
Lieder. Gerne geht Frau Skrzybski auch auf die Wünsche der 
Teilnehmenden ein. Menschen jeden Alters sind willkommen.

Die nächsten beiden Termine sind: 
Im August ist Sommerpause. Das nächste Treffen ist am 
Dienstag, 15.09. 2026 um 16:30 Uhr.

Seniorenkreis in den Gemeinde-
räumen der Gustav-Adolf-Kirche
Ansprechpartner: Wolfgang Schwarz

August ist Sommerpause

Mi., 16.09. / 15:00 Uhr
„Lesenachmittag – Heiteres und Besinnliches“
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Am Mittwoch, 2.7.26 wurde Frau Li Langen im Friedensgebet verabschiedet.

Treffen der 
verwaisten Eltern
10.08. und 14.09. um 
19:00 Uhr
Ort: Gemeinderäume 
Gustav-Adolf-Kirche
Verantwortlich: Karin 
Bayer

Offenes Singen
Herzliche Einladung 
zum offenen Singen in 
den Gemeinderäumen 
der Gustav-Adolf-
Kirche
18.08. und 15.09. um 
16:30 Uhr
Ort: Gemeinderäume 
Gustav-Adolf-Kirche
Verantwortlich: Marina 
Skrzybski



Gut Deutschhof

Spenden-
konto:
Evangelische Kirchen-
gemeinde St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 

0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW
Spenden ohne besondere 
Angaben zum Verwen-
dungszweck kommen 
unserer eigenen 
Gemeinde zugute.
Wir danken allen 
Spendern recht herzlich!

Website
www.schweinfurt-stadt-
evangelisch.de
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St. Lukas

Aus�ug zum Wildpark

An einem angenehm warmen Tag im Juni hatten die Krippen- 
und jüngeren Kindergartenkinder von der Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof ihren Ganztagesaus�ug. Wir trafen uns alle 
am Kindergarten und machten uns gemeinsam zu Fuß auf den 
Weg zum Wildpark. Auf der Hälfte des Weges machten wir zur 
Stärkung eine Frühstückspause. Am Wildpark angekommen, 
besuchten wir gleich den ersten Spielplatz, bevor wir uns in 3 
verschiedenen Gruppen die Tiere anschauten. Nachdem alle sich 
am „Elchspielplatz“ versammelt haben, ging es zum gemeinsamen 
Mittagessen.

Die Kids ließen sich die Pizza schmecken und hatten anschließend 
noch genug Zeit im „Wildparkschiff“ zu planschen und die Sonne 
zu genießen.

So ging ein schöner und erlebnisreicher Tag für unsere Jüngsten 
zu Ende. Wir freuen uns schon auf den nächsten gemeinsamen 
Aus�ug.
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Der Wunsch ist erfüllt

In den vergangenen Jahren wurde die Gestaltung des Kirchsaals von Gut 
Deutschhof in den Sitzungen des alten Kirchenvorstands immer wieder 
thematisiert. Der große Wunsch des Kirchenvorstands sowie der Gemein-
deglieder war, ein Kreuz an der Wand im vorderen Bereich des Saals zu 
befestigen, damit der Raum als Ort des Gebets wahrgenommen werden 
kann. Aus diesem Grund fand im Jahr 2023 ein Gespräch zwischen 
Gemeindepfarrer Mulugeta Aga Giragn und Dekan Oliver Bruckmann 
statt, um zu planen, wie dieses langjährige Anliegen des Kirchenvorstands 
umgesetzt werden kann. 

Der Dekan setzte sich mit der Landeskirche in Verbindung, und gegen 
Ende 2024 wurde ein Gremium gebildet, das ab Januar 2025 als Jury 
tätig war, um darüber zu beraten und eine Entscheidung zu treffen. 
Dieses Gremium bestand aus der Vertretung des Kirchenvorstands, dem 
Landeskirchenarchitekten und Dekan Bruckmann. Die Jury äußerte den 
Wunsch, nicht nur ein Kreuz anzubringen, sondern den Kirchsaal sakral 
zu gestalten, weil der Raum bei der Einweihung im Jahr 2008 und in der 
Folgezeit nie wirklich sakral gestaltet worden war. Die Künstler wurden 
gesucht und beauftragt, Vorschläge zu machen und sie dem Gremium zu 
präsentieren. Nach Erarbeitung der Vorschläge hat sich die Jury für den 
Vorschlag der Künstlerin Sabine Straub entschieden, die diese Aufgabe 
durchgesetzt hat. 

An dieser Stelle möchte ich allen Beteiligten in diesem Prozess danken – 
den Mitgliedern der Jury, dem Kirchenvorstand, den Gemeindegliedern, 
die diesen Wunsch geäußert und unterstützt haben, sowie den Spendern, 
dem evangelischen Dekanat Schweinfurt, der Geschwister-Volk-Stiftung 
in Schweinfurt und der Landeskirche für die Finanzierung. Nun wurde 
der Kirchsaal mit neuen Principalia gestaltet und die Sitzkissen wurden 
entsprechend angepasst. Die Flexibilität der Principalia ist eine Beson-
derheit des Saals, die für �exible gottesdienstliche Gestaltungen genutzt 
werden kann. Nun ist der Wunsch erfüllt und der Kirchsaal in Gut 
Deutschhof ist ein zukunftsfähiger kirchlicher Ort für Gottesdienst, Musik 
und Feier geworden. 

Die Einweihung wird am 04.10.2026 durch Dekan Dr. Oliver Bruckmann 
durchgeführt. Sie sind herzlich eingeladen, diese Freude mit uns zu teilen. 
Nach dem Gottesdienst mit der Einweihung laden wir zu Begegnungen 
beim Sektempfang und einem kleinen Imbiss ein. Die Veranstaltung 
beginnt um 10:30 Uhr in der Arnsbergstr. 1, 97422 Schweinfurt.

Ihr Pfarrer
Mulugeta Aga Giragn

Kirchencafé
30.08. in Gut Deutschhof 
und 27.09. in St. Lukas
im Anschluss an den 
Gottesdienst
Verantwortung: Team 
Kirchenkaffee

Kirchenchor 
Deutschhof/St. 
Salvator
Montag um 19:30 Uhr
Ort: Kirchsaal, Gut 
Deutschhof
Verantwortlich: Petra 
Hurth

CVJM-Mädchen-
Jungschar
„Bunte Zebras“
Dienstag von 
17:00 -18:30 Uhr
Ort: Jugendkeller, St. Lukas
Verantwortlich:

CVJM-Jungen-
Jungschar
„Berglöwen“
Freitag von 
16:30 – 18:00 Uhr
Ort: Jugendkeller, St. Lukas
Verantwortlich:

Bibelgesprächskreis
11.08. und 08.09. um 
18:00 Uhr
Ort: Weißer Saal St. Lukas
Verantwortlich: Sybille 
Gosdin
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Seniorentreff
August Sommerpause und 

24.09. um 15.00 Uhr
Ab 14:30 Uhr 

Fingergymnastik
Ort: Weißer Saal, St. Lukas

Verantwortlich: Clarissa 
Hannig

Selbsthilfegruppe der 
Anonymen Alkoholiker

Jeden Dienstag 
um 19:30 Uhr

Ort: Jugendkeller, St. Lukas

„1 Stunde Zeit“ 
- Ökumenische 

Nachbarschaftshilfe
Für Ihre Anliegen 

kontaktieren Sie bitte:
Kirchengemeinde 

St. Lukas, unter 
Telefonnummer 09721 

5331 5210 oder
St. Maximilian Kolbe, 

unter Telefonnummer 
09721 3924 oder St. Peter 

& Paul, unter Telefon-
nummer 09721 31520

Kommt her zu mir,
alle, die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch erquicken.                                                                                            

Matthäus 11,28

Es gibt Situationen in unserem Leben, die zum Verzweifeln sind 
und manchmal stellen sich dann Zweifel in unserem Glauben 
ein. Dies kann bei einer schweren Krankheit, beim Verlust des 
Arbeitsplatzes oder ähnlichen Schicksalsschlägen der Fall sein. 
Statt sich auf Jesus zu besinnen, sind wir versucht mit Gott und 
der Welt zu hadern.

Diese Zusage von Jesus will uns Mut machen und uns Hoffnung 
schenken, auch in ausweglosen Situationen. Er ist da, auch wenn 
wir ihn nicht wahrnehmen. Er lädt uns ein ihm zu vertrauen 
und sein Angebot anzunehmen. Er will sich unserer Probleme, 
Sorgen und Ängste annehmen und uns helfen. Er will uns wieder  
Zuversicht schenken.

           Rudolf Diener



Spendenkonto
NEUE 

Spendenkontonummer:
Kirchengemeinde 

St. Johannis: 
IBAN: DE76 7933 0111 0000 

0010 65
BIC: FLESDEMMXXX

Kirchengemeinde St. 
Salvator

IBAN: DE16 7933 0111 0000 
0005 93

BIC: FLESDEMMXXX

Vesperkirche 
Diakonisches Werk 

Schweinfurt e.V.: 
IBAN: DE48 7935 0101 0000 

0025 35
BIC: BYLADEM1KSW

St. Salvator
St. Johannis
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Website
www.schweinfurt-stadt-

evangelisch.de

Seniorengottesdienst in St. Johannis  
Am Fr., 11.09. um 14:30 Uhr feiern wir wieder einen 
Seniorengottesdienst mit Abendmahl in der St. Johanniskirche. 
Anschließend Kaffeetrinken im Martin-Luther-Haus. Herzliche 
Einladung und sagen Sie es weiter!
Im August ist Sommerpause.

Keine „Musik am Abend“ 
in der Ferienzeit
Sommerpause macht die „Musik am Abend“, der „Schwerpunkt: 
Musik"-Gottesdienst am 2. Sonntag im Monat um 17 Uhr in der 
St. Salvatorkirche“) im August und September. Weiter geht’s 
wieder am 11. Oktober!
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Salvio und der Klimawandel

Da Salvio ja ein Engel ist,
macht das Wetter ihn nicht trist.

Er friert nicht, schwitzt nicht, braucht kein` Hut,
so wie es kommt, so ist es gut.

Doch weiß er es gut einzuschätzen:
Die Menschen viel auf`s  Klima setzen.
Man weiß, wie wichtig ist die Sonne.
Sie liefert Wärme, Licht und Wonne.

Auch Regen braucht Mensch und Natur
für`s Wachstum und vor allem zur

Erhaltung aller Lebewesen.
Dies alles in den rechten Größen.

Doch diese Größen fangen an
zu wanken, weil der Mensch ist dran

Gashüllen zu zerstören,
die zum Atmosphärenschutz gehören.

Der Grund ist Fortschritt, Technik und noch mehr,
man kämpft dagegen zwar schon sehr,
doch könnt ein jeder Mensch was tun,

in seinem Handeln nicht zu ruh`n.
Salvio mahnt: „Schützt die Natur,
sie braucht schon heute eine Kur!“

Salvio schaut zur Linde runter
und freut sich über dieses Wunder.

   Ilse Heusinger

Kantorei St. Johannis
Dienstag um 19:30
Ort: Martin-Luther-Haus, 
St. Johannis
Verantwortlich: Kantorin 
Andrea Balzer

Johannisbären-
St. Johannis 
Mittwoch um 16:15 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren
Ort: Martin-Luther-Haus, 
St. Johannis
Verantwortlich: Kantorin 
Andrea Balzer

Kinder- und Jugend-
kantorei-St. Johannis 
Mittwoch um 17:00 Uhr
Für alle Kinder und 
Jugendlichen ab der 5. 
Klasse
Ort: Martin-Luther-Haus, 
St. Johannis
Verantwortlich: Kantorin 
Andrea Balzer

Kirchenchor 
Deutschhof/St. 
Salvator
Montag um 19:30 Uhr
Ort: Kirchsaal, Gut 
Deutschhof
Verantwortlich: 
Petra Hurth
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Man muss wie Pilger wandeln,
frei, bloß und wahrlich leer;

Viel sammeln, halten,
handeln macht unsern Gang nur schwer.

Wer will, der trag sich tot;
wir reisen abgeschieden, 

mit wenigem zufrieden;
wir brauchen‘s  nur zur Not.

(EG 393, 4 von Gerhard Tersteegen, 1738)




